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Pressemitteilung 

 

 

Wasserstoffhochlauf in Deutschland verliert an 
Tempo: E.ON-Studie zeigt Optionen zur 
Beschleunigung auf 
• Dritte H2-Bilanz von E.ON zeigt weiteren Handlungsbedarf 

bei politischen Rahmenbedingungen 

• Nach deutlichem Anstieg im Frühjahr nur leichte 
Steigerung bei geplanter Erzeugungskapazität 

• Studie von Frontier Economics im Auftrag von E.ON 
untersucht Optionen, wie der Wasserstoffhochlauf 
beschleunigt werden kann 

 
 

Der Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft in Deutschland verlangsamt sich – auch 
wenn sich die grundsätzlich positive Entwicklung fortsetzt. Das zeigt die dritte H2-
Bilanz, die E.ON heute auf Basis von Daten des Energiewirtschaftlichen Instituts 
an der Universität zu Köln (EWI) veröffentlicht hat. Die bis 2030 geplante 
Wasserstoff-Erzeugungsleistung ist von 8,1 Gigawatt im Februar 2023 auf 
8,7 Gigawatt im August 2023 gestiegen. Auch wenn hier weiterhin ein leichter 
Aufwärtstrend besteht, ist der Anstieg bei weitem nicht so stark wie in den 
Monaten von Juli 2022 bis Februar 2023. Das Ziel der Bundesregierung in der 
nationalen Wasserstoffstrategie ist es, bis 2030 mindestens 10 Gigawatt 
Elektrolyseleistung in Deutschland installiert zu haben. 

Bei der H2-Infrastruktur ist die Zahl der in Deutschland betriebenen reinen 
Wasserstoffleitungen nahezu gleichgeblieben. Eine deutlich positive Entwicklung 
gibt es bei den Planungen für ein Wasserstoffnetz, dessen geplante Länge sich 
fast verdoppelt hat: Bis 2035 ist der Bau von 5.708 Kilometern 
Wasserstoffleitungen angekündigt, im Februar dieses Jahres waren es lediglich 
2.813 Kilometer. E.ON führt dies darauf zurück, dass die Errichtung einer 
Wasserstoffinfrastruktur mit der beschlossenen Schaffung eines Wasserstoff-
Kernnetzes in den vergangenen Monaten an Dynamik gewonnen hat. 

Für E.ON ist das ein weiterer Hinweis darauf, dass klare politische und 
regulatorische Rahmenbedingungen den Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft 
unmittelbar beschleunigen. An vielen Stellen sind diese aber derzeit nicht 
ausreichend, um bestehende Technologie-, Nachfrage- und Infrastrukturrisiken 
einzugrenzen und die Kosten der Produktion von insbesondere grünem 
Wasserstoff wettbewerbsfähig zu machen. Daher hat E.ON das 
Beratungsunternehmen Frontier Economics damit beauftragt, verschiedene 
Optionen zur Beschleunigung des Wasserstoffhochlaufs in Deutschland zu 
untersuchen. 
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E.ON-Vorstand Patrick Lammers: „Beschleunigung ist etwas, was wir beim 
Wasserstoffhochlauf in Deutschland dringend benötigen. Die Diskrepanz 
zwischen geplanten Projekten und finalen Investitionsentscheidungen ist viel zu 
groß. Wir brauchen Instrumente, um dem Wasserstoffhochlauf Tempo zu 
verleihen. Deshalb haben wir bei E.ON eine Studie initiiert, die verschiedene 
Optionen aufzeigt. Damit wollen wir konkrete Impulse liefern und die Politik dabei 
unterstützen, die erforderlichen Rahmenbedingungen für einen Erfolg der 
Wasserstoffwirtschaft zu schaffen.“ 

Im Fokus der neuen Studie stehen fünf verschiedene Instrumente. Da die 
Grüngasquote derzeit verstärkt politisch diskutiert wird, hat Frontier Economics 
diese vertieft analysiert. Zudem schreibt die EU ohnehin Quoten für Wasserstoff 
in der Industrie und im Verkehrssektor vor, die in den Mitgliedsstaaten erfüllt 
werden müssen. Für eine Grüngasquote spricht beispielsweise, dass sie ohne 
den Einsatz von direkten öffentlichen Mitteln umgesetzt werden kann und einen 
verlässlich planbaren Hochlauf von grünen Gasen ermöglicht. Eine 
Grüngasquote wäre zudem ein konkretes politisches Signal für die Zukunft 
grüner Gase als sinnvolle Ergänzung zur Elektrifizierung. 

Allerdings weist die Studie auch auf Nachteile hin. So schafft die Grüngasquote 
lediglich eine relative Mengensicherheit für Grüne Gase, orientiert am gesamten 
Gasabsatz. Dies gilt insbesondere für grünen Wasserstoff. Außerdem würde eine 
Quote für die Verpflichteten das Risiko mit sich bringen, nicht ausreichend 
Wasserstoff beschaffen zu können. Generell wäre die Einführung einer 
Grüngasquote – wie andere Instrumente auch – mit Mehrkosten verbunden. Das 
Instrument sollte daher aus Sicht von E.ON zunächst behutsam eingesetzt 
werden, um die finanziellen Belastungen und Risiken zu minimieren und die 
Akzeptanz zu fördern. 

Die Studie zeigt, dass es kein Patentrezept für einen schnellen 
Wasserstoffhochlauf gibt. E.ON und Frontier Economics konnten jedoch die Vor- 
und Nachteile der verschiedenen Instrumente identifizieren und aufzeigen, wie 
diese ausgestaltet werden müssten, um die Nachteile zu minimieren. Welches 
Instrument am besten geeignet ist, hängt von den konkreten Prämissen und 
politischen Zielen ab. 

Die E.ON H2-Bilanz 

Die H2-Bilanz wird zweimal im Jahr veröffentlicht. Die wissenschaftliche, 
datenbasierte Herangehensweise soll einen Beitrag dazu leisten, dass an den 
richtigen Stellschrauben für einen erfolgreichen Wasserstoffhochlauf gedreht 
wird. In die Analyse fließen die konkreten Projektvorhaben bis 2030 und 
Indikatoren wie die Erzeugungskapazität von grünem Wasserstoff, 
Importmengen, Infrastruktur und Anwendungsmöglichkeiten ein. Die Daten der 
H2-Bilanz und weitere Informationen finden Sie auf 
https://www.eon.com/de/hydrogen/h2-bilanz. 

https://www.eon.com/de/hydrogen/h2-bilanz.html
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Die Frontier Economics Studie 

Das Beratungsunternehmen Frontier Economics hat im Auftrag von E.ON 
untersucht, welche Optionen es gibt, um den Wasserstoffhochlauf in Deutschland 
zu beschleunigen. Im Fokus der neuen Studie stehen fünf Instrumente auf 
Produktions- oder Nachfrageseite. Eine Grüngasquote, Carbon Contracts for 
Difference (beispielsweise Klimaschutzverträge), feste Prämien (wie die 
H2Bank), variable Prämien für die Grüngaserzeugung und 
Steuervergünstigungen. Alle weiteren Informationen finden Sie auf: 
https://www.eon.com/de/ueber-uns/politischer-dialog/deutsche-
energiepolitik/instrumente-wasserstoffwirtschaft.html 

E.ON Podcast-Folge zum Thema Wasserstoff 

Welche Rolle kann Wasserstoff bei der Energiewende spielen? Mehr dazu 
erfahren Sie in dieser Folge von „Jetzt machen! Der Energiewende Podcast von 
E.ON“: Wasserstoff, der Energie-Champion der Zukunft? – mit Gabriël Clemens, 
Geschäftsführer E.ON Hydrogen GmbH - Jetzt machen! – Der Energiewende 
Podcast von E.ON | Podcast on Spotify 

Diese Pressemitteilung enthält möglicherweise bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die 
auf den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung des E.ON-Konzerns 
und anderen derzeit verfügbaren Informationen beruhen. Verschiedene bekannte wie auch 
unbekannte Risiken und Ungewissheiten sowie sonstige Faktoren können dazu führen, dass die 
tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Leistung der Gesellschaft 
wesentlich von den hier abgegebenen Einschätzungen abweichen. Die E.ON SE beabsichtigt 
nicht und übernimmt keinerlei Verpflichtung, derartige zukunftsgerichtete Aussagen zu 
aktualisieren und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 

https://www.eon.com/de/ueber-uns/politischer-dialog/deutsche-energiepolitik/instrumente-wasserstoffwirtschaft.html
https://www.eon.com/de/ueber-uns/politischer-dialog/deutsche-energiepolitik/instrumente-wasserstoffwirtschaft.html
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fopen.spotify.com%2Fepisode%2F6P8N3FWh5XEj5Nf7SjleKE&data=05%7C01%7Cinga.reske%40eon.com%7Cb4c992360bb4417f8cb608dbe4f382bd%7Cb914a242e718443ba47c6b4c649d8c0a%7C0%7C0%7C638355506733804974%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=9Rr4Gr6rpqruxEaTMvk6j28B6v6cGv2luBsvQ9fVGMU%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fopen.spotify.com%2Fepisode%2F6P8N3FWh5XEj5Nf7SjleKE&data=05%7C01%7Cinga.reske%40eon.com%7Cb4c992360bb4417f8cb608dbe4f382bd%7Cb914a242e718443ba47c6b4c649d8c0a%7C0%7C0%7C638355506733804974%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=9Rr4Gr6rpqruxEaTMvk6j28B6v6cGv2luBsvQ9fVGMU%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fopen.spotify.com%2Fepisode%2F6P8N3FWh5XEj5Nf7SjleKE&data=05%7C01%7Cinga.reske%40eon.com%7Cb4c992360bb4417f8cb608dbe4f382bd%7Cb914a242e718443ba47c6b4c649d8c0a%7C0%7C0%7C638355506733804974%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=9Rr4Gr6rpqruxEaTMvk6j28B6v6cGv2luBsvQ9fVGMU%3D&reserved=0

